
Dieses Formular, Prüfungstermine und 
weitere Informationen finden Sie auch unter: 

www.ihk-siegen.de

Antrag auf Genehmigung eines betrieblichen Auftrags
04 / 2010 

Angaben zum Ausbildungsbetrieb Angaben zum / zur Auszubildenden 
Anschrift des Ausbildungsbetriebs Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

PLZ Ort 

Verantwortliche(r) Ausbilder/-in Geburtsdatum Geburtsort 

Tel. Vertrags-Nr. 

Ausbildungsberuf Einsatzgebiet 
Elektroniker für Geräte und Systeme 

Bezeichnung des betrieblichen Auftrags 

Prüfling 

Datum Unterschrift 

Einverständniserklärung des Ausbildungsbetriebs zur Durchführung des betrieblichen Auftrags 

Datum Firmenstempel und rechtswirksame Unterschrift 

Auftragsverantwortlicher im Ausbildungsbetrieb Geplanter Durchführungszeitraum nach Genehmigung 
Name, Vorname von: 

Tel. bis: 

Erstgenehmigung (nur vom Prüfungsausschuss auszufüllen)

Der betriebliche Auftrag ist genehmigt genehmigt unter Vorbehalt abgelehnt 
(Auflagen siehe Beiblatt) (Begründung siehe Beiblatt) 

Datum Unterschrift Prüfungsausschuss 

Genehmigende Prüfungsausschussmitglieder 

Nachgenehmigung (nur vom Prüfungsausschuss auszufüllen)

Der betriebliche Auftrag ist genehmigt genehmigt unter Vorbehalt abgelehnt 
(Auflagen siehe Beiblatt) (Begründung siehe Beiblatt) 

Datum Unterschrift Prüfungsausschuss 

Genehmigende Prüfungsausschussmitglieder 
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Beschreibung des betrieblichen Auftrags 

Beschreiben Sie kurz und in verständlicher Form den geplanten betrieblichen Auftrag. Beschreiben Sie dabei den 
Ausgangszustand, das Ziel der Arbeit, die Rahmenbedingungen (Arbeitsumfeld), die Aspekte der einzelnen Phasen und die 
wesentlichen Tätigkeiten des betrieblichen Auftrags.

Ausgangszustand, Ziel, Rahmenbedingungen: 

Information: 

Planung: 

Durchführung: 

Kontrolle: 



Entscheidungshilfe für die Auswahl eines betrieblichen Auftrags  
Elektroniker/ -in  Informations- und kommunikationstechnische Geräte
für Geräte und Systeme  Medizinische Geräte 

 Automotive-Systeme 
 Systemkomponenten, Sensoren, Aktoren, Mikrosysteme 
 EMS (Electronic Manufacturing Services) 
 Mess- und Prüftechnik 

Phase Aufgaben Teilaufgaben 
Fortl. Nummer 

Auswahl- 
Teilaufgaben 

Zeitplanung  
in Stunden 

1.  Kundenwünsche / Fehlerbeschreibungen 
2. Technische Unterlagen beschaffen 
3. Technische Unterlagen auftragsbezogen auswerten, 

Istzustand feststellen 

Auswahl 
mindestens 2 

In
fo

r-

m
at

io
n Analyse des 

Ausgangs-
zustandes 4. Fehlfunktionen unter technischen / organisatorischen 

Bedingungen feststellen ca.             h

5. Schaltungsunterlagen planen / auswählen 
6. Funktionelle Abläufe planen und festlegen 
7. Technische / organisatorische Schnittstellen und zeitliche 

Rahmenbedingungen klären 
8. Detaillierte Arbeitsablaufplanung einschließlich einer 

Zeitplanung erstellen 
9. Verfügbarkeit des Systems sowie von Prüf- und Hilfsmitteln 

klären 

Arbeits- und 
Ablaufplanung 

10. Verbindungselemente, Leitungen und Komponenten 
auswählen 

Auswahl 
mindestens 4 

11.  Material bereitstellen 

Pl
an

un
g 

Material-
beschaffung 12. Hilfs- und Prüfmittel bereitstellen ca.             h

Montieren / 
Demontieren 

13. Elektr. Baugruppen / Komponenten zum Schalten, 
Steuern, Regeln, Messen oder Energieversorgen einbauen 
/ auswechseln / anpassen 

Verdrahten / 
Verbinden 

14. Elektr. Baugruppen / Komponenten zum Schalten, 
Steuern, Regeln, Messen oder Energieversorgen 
verdrahten / anschließen 

Einstellen / 
Abgleichen 

15. Baugruppen der Sensorik (aktiv / passiv) und Aktorik 
einstellen und abgleichen 

Fehlersuche / 
Fehlerbehebung 

16. Fehler und Störungen in elektrischen Geräten und 
Systemen feststellen, eingrenzen und beheben 

17. Elektronische Baugruppen / Software parametrieren 
18. Funktionsprüfung von Baugruppen durchführen, Fehler 

feststellen und beheben 
19. Programmablauf überwachen, Fehler feststellen / beheben 

Auswahl 
mindestens 4 

D
ur

ch
fü

hr
un

g 

Programmieren / 
Konfigurieren / 

Testen 
20. Weitere auftragsspezifische Teilaufgaben ca.             h

21. Funktionseinheiten prüfen / System optimieren 
22. Freigabe / Übergabe an den Kunden 
23. BGV A3 (VBG 4) VDE 0100 / VDE 0113 Prüfung Inbetriebnahme  

24.  Sicherheitseinrichtungen prüfen 
25.  Prüfprotokoll erstellen 

Zusatz-
auswahl 

mindestens 2 

26. Schaltungsunterlagen ändern / erstellen K
on

tr
ol

le

1)

1)

1)

ca.             h
Ändern / 
Erstellen 27. Arbeitszeit / Materialverbrauch dokumentieren 

Gesamtzeit:                 h 2)

Bei der Durchführung des betrieblichen Auftrags sind die einschlägigen Bestimmungen für Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der 
Arbeit sowie der Umweltschutz zu berücksichtigen. 

1) Die bereits ausgewählten Felder gelten als Pflichtfelder und sind zwingende Bestandteile des betrieblichen Auftrags.
2) Die Arbeitszeit für die Erstellung der Dokumentation mit praxisbezogenen Unterlagen ist in der Gesamtzeit von 20 h enthalten. 

Die in der obenstehenden Entscheidungshilfe ausgewählten Teilaufgaben sind als zwingende Bestandteile des betrieblichen Auftrags 
anzusehen. Ausgewählte Teilaufgaben, die im betrieblichen Auftrag nicht oder in einem nicht ausreichenden Maße berücksichtigt 
werden, sind im späteren Fachgespräch mit null Punkten zu bewerten. 
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Beschreibung des betrieblichen Auftrags 
Beschreiben Sie kurz und in verständlicher Form den geplanten betrieblichen Auftrag. Beschreiben Sie dabei den 
Ausgangszustand, das Ziel der Arbeit, die Rahmenbedingungen (Arbeitsumfeld), die Aspekte der einzelnen Phasen und die 
wesentlichen Tätigkeiten des betrieblichen Auftrags.
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Technische Unterlagen beschaffen 
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5.
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7.
Technische / organisatorische Schnittstellen und zeitliche 
Rahmenbedingungen klären 
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Detaillierte Arbeitsablaufplanung einschließlich einer 
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9.
Verfügbarkeit des Systems sowie von Prüf- und Hilfsmitteln 
klären 
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Ablaufplanung 
10.
Verbindungselemente, Leitungen und Komponenten 
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11.
 Material bereitstellen 
Planung 
Material-
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12.
Hilfs- und Prüfmittel bereitstellen 
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Montieren / 
Demontieren 
13.
Elektr. Baugruppen / Komponenten zum Schalten, 
Steuern, Regeln, Messen oder Energieversorgen einbauen 
/ auswechseln / anpassen 
Verdrahten / 
Verbinden 
14.
Elektr. Baugruppen / Komponenten zum Schalten, 
Steuern, Regeln, Messen oder Energieversorgen 
verdrahten / anschließen 
Einstellen / 
Abgleichen 
15.
Baugruppen der Sensorik (aktiv / passiv) und Aktorik 
einstellen und abgleichen 
Fehlersuche / 
Fehlerbehebung 
16.
Fehler und Störungen in elektrischen Geräten und 
Systemen feststellen, eingrenzen und beheben 
17.
Elektronische Baugruppen / Software parametrieren 
18.
Funktionsprüfung von Baugruppen durchführen, Fehler 
feststellen und beheben 
19.
Programmablauf überwachen, Fehler feststellen / beheben 
Auswahl 
mindestens 4 
Durchführung 
Programmieren / 
Konfigurieren / 
Testen 
20.
Weitere auftragsspezifische Teilaufgaben 
ca.             h
21.
Funktionseinheiten prüfen / System optimieren 
22.
Freigabe / Übergabe an den Kunden 
23.
BGV A3 (VBG 4) VDE 0100 / VDE 0113 Prüfung 
Inbetriebnahme  
24.
 Sicherheitseinrichtungen prüfen 
25.
 Prüfprotokoll erstellen 
Zusatz-
auswahl 
mindestens 2 
26.
Schaltungsunterlagen ändern / erstellen 
Kontrolle 
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1)
1)
ca.             h
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Erstellen 
27.
Arbeitszeit / Materialverbrauch dokumentieren 
Gesamtzeit: 
                h
 2
)
Bei der Durchführung des betrieblichen Auftrags sind die einschlägigen Bestimmungen für Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der 
Arbeit sowie der Umweltschutz zu berücksichtigen. 
1) 
Die bereits ausgewählten Felder gelten als Pflichtfelder und sind zwingende Bestandteile des betrieblichen Auftrags.
2) 
Die Arbeitszeit für die Erstellung der Dokumentation mit praxisbezogenen Unterlagen ist in der Gesamtzeit von 20 h enthalten. 
Die in der obenstehenden Entscheidungshilfe ausgewählten Teilaufgaben sind als zwingende Bestandteile des betrieblichen Auftrags 
anzusehen. Ausgewählte Teilaufgaben, die im betrieblichen Auftrag nicht oder in einem nicht ausreichenden Maße berücksichtigt 
werden, sind im späteren Fachgespräch mit 
null
 Punkten zu bewerten. 
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